
187

Veröffentlichungen Naturkundemuseum Erfurt 23/2004 S. 187–194

ROBERTO PACE, Monteforte d’Alpone

Neue Arten und Bemerkungen zur Verbreitung bekannter Arten der Aleocharinae aus 
Mittelasien (Coleoptera, Staphylinidae)*

*  191. Beitrag zur Kenntnis der Aleocharinae.

Zusammenfassung
Die vorliegende Arbeit behandelt fünf Gattungen mit 
insgesamt zehn Arten aus den Tribus Falagriini, Ale-
ocharini und Athetini der Staphylinidae. Fünf dieser 
Arten werden für die Wissenschaft neu beschrieben: 
Hydrosmecta taldyiensis n. sp., Hydrosmecta usbekis-
tanensis n. sp., Liogluta pakistana n. sp., Atheta ra-
walpindensis n. sp. und Aleochara turkmeniensis n. 
sp. Jede neue Art wird abgebildet und auf der Basis 
von Merkmalen des Aedeagus und der Spermatheka 
mit ähnlichen Arten verglichen.

Summary 
New or little known species of Aleocharinae from 
Central Asia (Coleoptera, Staphylinidae)
This paper deals with five genera and ten species of 
the tribes Falagriini, Aleocharini and Athetini of the 
beetle family Staphylinidae. Five species are newly 
described: Hydrosmecta taldyiensis n. sp., Hydros-
mecta usbekistanensis n. sp., Liogluta pakistana n. 
sp., Atheta rawalpindensis n. sp. und Aleochara turk-
meniensis n. sp. Every new species is illustrated and 
compared to the closely related species based on the 
form of aedoeagus and spermatheca. 

Key Words: Coleoptera, Staphylinidae, Aleocharinae, 
taxonomy, new species, Kazakhstan, Pakistan, Uzbe-
kistan, Turkmenia

Einleitung

Die vorliegende Arbeit behandelt Arten aus der Un-
terfamilie Aleocharinae, welche in Mittelasien ein-
schließlich des West-Himalaya beheimatet sind, und 
die der Autor zur Bestimmung von Matthias Hart-
mann (Naturkundemuseum Erfurt) erhalten hat. Die 
genannten Gebiete sind vor allem hinsichtlich der 
Aleocharinae wenig bekannt, weshalb ein besonde-
res Interesse am Studium neueren Sammlungsmate-

rials besteht. Nur für Kasachstan ist mit einer gerade 
erst erschienenen Arbeit eine größere Zahl von Arten 
bekannt geworden (PACE 2002).
Die Holotypen der hier neu beschriebenen Arten 
werden im Naturkundemuseum Erfurt (NME) aufbe-
wahrt. Die Paratypen befinden sich ebenfalls in die-
sem Museum beziehungsweise in der Sammlung des 
Autors.

Methodik 

Die Identifikation der verschiedenen Arten der Unter-
familie Aleocharinae erfolgt wie bereits in vorgehen-
den Arbeiten auf der Basis des Studiums der Aedeagi 
sowie der Spermatheken, bei gleichzeitiger Berück-
sichtigung der ektoskelettalen Merkmale. Dabei wird 
der Bau der genannten Organe mit dem bereits stu-
dierten Typenmaterial anderer Arten verglichen oder 
es wird auf die Angaben anderer Autoren zurückge-
griffen. Die genannten Kopulationsorgane wurden 
nach der Präparation in Kanadabalsam konserviert.

Systematische Liste der Arten

Falagriini

Falagria (Falagria) caesa Erichson,1839
 Falagria caesa ERICHSON, 1839: 295
  Staphylinus sulcatus PAYKULL, 1789: 32 (nec Staphylinus  

 sulcatus O. F. MÜLLER, 1776: 97)
  Falagria sulcata (Paykull, 1789) auct.; CAMERON (1939):  

 243; PACE (1991): 108; PACE (1993): 71

1 Ex., Kasachstan, Alma Ata-Gebiet, 20 km SW 
Tschundscha, 500 m NN, 23-30.V.1995, leg. A. 
Lukhtanov.
Verbreitung: Von Nordafrika und ganz Europa über 
Nordindien, Nepal, China bis Japan. 
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Athetini

Hydrosmecta taldyiensis n. sp.
Hydrosmecta usbekistanensis n. sp.
Liogluta pakistana n. sp.

Atheta (Philhygra) blanda (Eppelsheim, 1892)
 Atheta (Metaxya) blanda EPPELSHEIM, 1892: 323
 Atheta (Hygroecia) blanda: BRUNDIN, 1944: 220 

1  und 1 , Kasachstan, Alma Ata-Gebiet, 20 km 
SW Tschundscha, 500 m NN, 23-30.V.1995, leg. A. 
Lukhtanov.
Verbreitung: Usbekistan, Aralsee, Turkestan. Für Ka-
sachstan bereits eine Meldung in PACE (2002).

Atheta (Acrotona) undosina Pace, 2002
 Atheta (Arotona sic!, recte Acrotona) undosina PACE, 2002: 194

3 , 1  (+ 1 inkomplettes Expl. mit fehlendem Py-
gidium), Kasachstan, Taldy-Kurgan Geb., Ili-Tal, Al-
tyn-Emel National Park, 500-900 m, 5-13.V.1995, leg. 
V. Lukhtanov.
Verbreitung: Bisher nur aus Kasachstan bekannt.

Atheta (Datomicra) lewisiana Cameron, 1933
 Atheta (Datomicra) lewisiana CAMERON, 1933: 214
  Atheta (Datostiba) lewisiana Cameron, 1933: YOSII & SAWADA  

 (1976): 19

1 , Pakistan, Islamabad, Chack Shazad S Rawal La-
ke, an Eselkot, 16.XI.1997, leg. Dickoré.
Verbreitung: Bisher aus China, von Japan und Java 
bekannt. Neu für Pakistan.

Atheta (Dimetrota) rawalpindensis n. sp.

Atheta (Atheta) atramentaria (Gyllenhal, 1810)
 Aleochara atramentaria GYLLENHAL, 1810: 408
  Atheta (Atheta) atramentaria (Gyllenhal, 1810): PACE (1991):  

 122; PACE (1998): 151

2  und 1 , Pakistan, Islamabad, Hills S Rawal 
Lake, “dry thorn scrub” (Zizyphus, Acacia) in Rinder- 
und Ziegenkot, 14.XI.1997, leg. Dickoré. 
Verbreitung: Nahezu kosmopolitische Art: Paläarkti-
sche, Äthiopische und Orientalische Region.

Abb 1-4. Habitus, Aedoeagus in Seitenansicht und Ventralansicht der Spermatheka. Hydrosmecta taldyiensis n. sp. 
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Aleocharini

Aleochara (Xenochara) turkmeniensis n. sp.

Beschreibung der neuen Arten
Hydrosmecta taldyiensis n. sp. (Abb. 1-4)
Typenmaterial. Holotypus , Kasachstan, Taldy-
Kurgan Geb., Ili-Tal, Altyn-Emel National Park, 500-
900 m, 5-13.V.1995, leg. V. Lukhtanov (NME).
Paratypi: 2 , gleicher Fundort.
Beschreibung. Körperlänge 2 mm. Körper glänzend 
braun, das Pronotum gelb-rötlich, die Elytren und das 
Pygidium gelblich braun; Antennen braun, die zwei 
ersten Glieder und die Basis des dritten Gliedes blaß-
gelb; Füße gelblich. Die Punktur des Kopfes ist sehr 
undeutlich, auf dem Pronotum ist sie wenig deutli-
cher, aber noch fein und oberflächig, auf den Elytren 
stehen die Punkte viel dichter und etwas tiefer und 
nur auf dem Abdomen treten die Punkte stärker her-
vor. Die Mikroskulptur des Kopfes besteht aus rela-
tiv tief eingeritzten isodiametrischen Netzmaschen; 
auf dem Pronotum, auf den Elytren und auf dem Ab-
domen sind die Maschen weniger deutlich, wobei die 
Mikroskulptur auf dem Abdomen Quermaschen bil-
det. Auf dem Scheitel befindet sich eine große rund-
liche Depression. Auf dem Pronotum, aber nur beim 
, befindet sich eine Depression in der Mitte nahe 
dem Hinterrand. Aedeagus siehe Abb. 2-3, Sperma-
theka siehe Abb. 4.
Differentialdiagnose. Offenbar besitzen die meisten 
Arten der Gattung Hydrosmecta Thomson, 1858 ei-
ne eng begrenzte geographische Verbreitung. Basie-
rend auf zwei Revisionen durch SCHEERPELTZ (1944a, 
1944b) kann die neue Art zweifellos zu Hydrosmec-
tina Ganglbauer, 1895 gestellt werden, einem Taxon, 
welches nach heutiger Auffassung mit Hydrosmecta 
Thomson, 1858 synonym ist. Leider hat SCHEERPELTZ 
(l.c.) in seinen Arbeiten die Aedeagi und Spermathe-
ken der Arten weder beschrieben noch abgebildet. Er 
beschränkt sich auf die Abbildung des Vorderkörpers 
verschiedener Arten mittels hervorragender Zeichnun-
gen. Bei der neuen Art ist das vierte Antennomer so 
lang wie breit. Die einzigen paläarktischen Arten der 
Gattung Hydrosmecta, die dieses Merkmal ebenfalls 
aufweisen sind H. haunoldiana Bernhauer, 1914 aus 
Österreich und H. panaroensis Scheerpeltz, 1944 aus 
Norditalien. Die neue Art unterscheidet sich von H. 

haunoldiana durch den etwas größeren Aedeagus (bei 
Ansicht von unten), welcher außerdem apikal abge-
stumpft ist (spitz bei haunoldiana). Die neue Art un-
terscheidet sich von H. panaroensis durch die andere 
Körperfärbung: Letztere Art ist gänzlich braun, wäh-
rend bei der neuen Art das Pronotum gelbrötlich ge-
färbt ist.
Etymologie. Die Art erhält ihren Namen nach dem 
locus typicus, dem Taldy-Kurgan Gebirge.

Hydrosmecta usbekistanensis n. sp. (Abb. 5-7)
Typenmaterial. Holotypus , Usbekistan, Amu-
Darja-Gebiet, Termez, 300 m NN, 2.V.1994, leg. V. 
Lukhtanov (NME).
Beschreibung. Körperlänge 2,8 mm. Körper schwach 
glänzend mit seidiger Behaarung. Grundfärbung braun, 
die Elytren und die Hinterränder der freiliegenden Ter-
gite 2-5 des Hinterleibs gelblich braun; Antennen gelb-
braun, Füße gelb rötlich. Die Mikroskulptur des Kör-
pers zeigt eine fein granulierte Oberfläche, die auf dem 
Pronotum und auf den Elytren stärker hervortritt, als 
auf Kopf und Abdomen. Auf dem Pronotum befindet 
sich außerdem eine schwache Mittellinie. Das erste Tar-
somer der Hintergliedmaßen ist so lang wie die zwei 
folgenden. Die Ligula entspricht der Gattung Hydros-
mecta. Aedeagus siehe Abb. 6, 7.
Differentialdiagnose. Durch die Form der Antennen, 
des Vorderkörpers und der Augen ist die neue Art ver-
gleichbar den Arten H. carinthiaca Scheerpeltz, 1944 
aus Österreich, und H. eximia Sharp, 1869 aus Schott-
land und dem Alpenraum. Jedoch sind die präapikalen 
und mittleren Teile der Aedeagi von H. eximia und H. 
carinthiaca bei Sicht von unten wesentlich verbreitert, 
während bei der neuen Art die genannten Partien des 
Aedeagus schmaler sind (siehe Abb. 6, 7).
Etymologie. Nach der Herkunft aus Usbekistan be-
nannt. 

Liogluta pakistana n. sp. (Abb. 8-10)
Typenmaterial. Holotypus , Pak., Rawalpindi DT./
Hazara Murree, 2200 m, NW, ex p. Pinus wallichia-
na – Abies webbiana – Wald, in Zapfen, 23.XI.1997, 
leg. Dickoré (NME).
Beschreibung. Körperlänge 3,6 mm. Körper glänzend 
schwarz, die Elytren braun; Antennen schwarzbraun 
mit zwei rötlich braunen Basalgliedern; Füße gelbröt-
lich. Punkte auf dem Pronotum nur sehr schwach ein-
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gestochen. Punktur auf Kopf und Elytren ebenfalls sehr 
fein aber dichter; auf dem Abdomen sind die Punkte 
größer und damit deutlicher. Netzmaschen der Mikro-
skulptur auf dem Kopf und auf dem Abdomen nahezu 
verloschen, auf den Elytren etwas deutlicher, aber nur 
sehr oberflächig eingeritzt. Aedeagus siehe Abb. 9-10.
Differentialdiagnose. Die neue Art ist durch die Form 
des Aedeagus ähnlich der in Indien und Nepal vorkom-
menden Art L. philhygroides Cameron, 1939 (die typi-
sche Serie dieser Art wurde durch den Autor studiert). 
Die Unterschiede beider Arten werden im folgenden 
Schlüssel zusammengefaßt:

1.  Fünftes Antennomer länger als breit; „Crista 
apicalis” des Aedeagus bedeutend entwickelt;  
mittlerer Teil des Aedeagus bei Ansicht von un-
ten breit; die Lamelle mit kreisrundem Loch 
in den inneren Genitalarmaturen stärker entwi-
ckelt. Körperlänge 3 mm. Indien, Nepal 

  ................................  L. philhygroides Cameron

-  Fünftes Antennomer so lang wie breit; „Crista 
apicalis” des Aedeagus verkürzt; mittlerer Teil 
des Aedeagus bei Ansicht von unten schmal; die 
Lamelle mit kreisrundem Loch in den inneren 
Genitalarmaturen schwächer entwickelt. Körper-
länge 3,6 mm. 

  ..................................  Liogluta pakistana n. sp.

Etymologie. Nach der Herkunft aus Pakistan be-
nannt.

Atheta (Dimetrota) rawalpindensis n. sp. (Abb. 11-12)
Typenmaterial. Holotypus , Pak., Rawalpindi DT./
Hazara Murree, 2200 m, NW, ex p. Pinus wallichia-
na – Abies webbiana – Wald, in Zapfen, 23.XI.1997, 
leg. Dickoré (NME).
Beschreibung. Körperlänge 5,0 mm. Körper glän-
zend schwarzbraun, Pronotum, Elytren und Pygi-
dium jedoch rötlichbraun, wobei die Hinterränder 

Abb. 5-7: Aedoeagus in Seitenansicht und Ventralansicht der Spermatheka.Hydrosmecta usbekistanensis n. sp.
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des zweiten und dritten freien Tergits jeweils rötlich 
sind; Antennen schwarzbraun, zwei basale Anten-
nomere und die Basis des dritten gelb rötlich; Füße 
gelbrötlich. Die Punktur der gesamten Körperobersei-
te deutlich. Netzmaschen der Mikroskulptur auf dem 
Kopf nahezu verloschen, auf den Elytren noch sehr 
schwach sichtbar, auf dem Pronotum und dem Abdo-
men schwächer eingeritzt als auf den Elytren, dabei 
auf dem fünften freien Tergit distal mit etwas trans-
versen Maschen. Spermatheka siehe Abb. 12.

Differentialdiagnose. Im Habitus und in der Form 
der Spermatheka ist die neue Art ähnlich A. sublugens 
Cameron, 1939 (die Typenserie dieser Art, bestehend 
aus zwei , wurde durch den Autor studiert) aus In-
dien und Nepal. Beide Arten unterscheiden sich durch 
die Merkmale im folgenden Schlüssel:

1.  Distalbulbus der Spermatheka quer, mit einer kur-
zen apikalen Einbiegung welche die Mitte des Dis-

talbulbus selbst nicht erreicht; proximaler Teil der 
Spermatheka länger und beschreibt eine Spirale. 
Körperlänge 2,1 mm. Indien, Nepal. 

  ...................................... A. sublugens Cameron
-  Distalbulbus der Spermatheka verlängert, mit ei-

ner langen apikalen Einbiegung welche die Mit-
te des Distalbulbus erreicht; proximaler Teil der 
Spermatheka kurz und beschreibt einen Kreisbo-
gen. Körperlänge 5 mm

  ............................. Atheta rawalpindensis n. sp.

Etymologie. Nach der Herkunft aus der pakistani-
schen Verwaltungseinheit Rawalpindi benannt.

Abb. 8-10. Habitus, Aedoeagus in Seitenansicht und Ventralansicht der Spermatheka. Liogluta pakistana n. sp.
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Aleochara (Xenochara) turkmeniensis n. sp. (Abb. 
13-15)
Typenmaterial. Holotypus , SU, Turkmenien, Mary, 
9.V.1989, Karakum/Meru, leg. Sparmberg (NME).
Beschreibung. Körperlänge 5,1 mm. Körper glänzend 
schwarz; Antennen schwarz und vom fünften Glied an 
matt; Füße schwarzbraun mit rötlichen Tarsen. Kopf 
fein und weitläufig punktiert. Punkte auf dem Pronotum 
etwas deutlicher und dichter, dazwischen wenige große 
Punkte. Auf Elytren und Abdomen sind die Punkte grö-
ßer, dichter und stärker vortretend. Die Netzmaschen 
der Mikroskulptur sind auf dem Kopf nur sehr oberflä-
chig eingeritzt, auf dem Pronotum sind sie nur vorn und 
an den Seiten deutlich aber in der Mitte und hinten ver-
loschen, auch auf dem Abdomen fehlen sie. Mesoster-
nalfortsatz gerandet. Aedeagus siehe Abb. 14-15.

Differentialdiagnose. Durch die Form des Aedeagus ist 
die neue Art sehr ähnlich A. tristis Gravenhorst, 1806, 
vor allem durch den Bau der Genitalarmaturen mit ei-
nem in zehn Spiralwindungen aufgewickelten Schlauch 
im Inneren des Basalbulbus. Die Unterschiede beider 
Arten werden mit folgenden Schlüssel dargelegt.

1.  Körperfärbung schwarz, die Elytren neben der 
Naht rötlich gefleckt; Kopf schmaler als die 
Hälfte des Pronotums; Pronotum ohne große 
isolierte Punkte; apikaler Teil des Pronotum bei 
Sicht von unten spitz. Körperlänge 4,5-6,0 mm. 
Paläarktische Region.

  ........................................A. tristis Gravenhorst
-  Körperfärbung einschließlich der Elytren 

schwarz; Kopf breiter als die Hälfte des Prono-

Abb. 11-12: Atheta (Dimetrota) rawalpindensis n. sp.
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tums; Pronotum mit großen, isoliert stehenden 
Punkten; apikaler Teil des Aedeagus bei Ansicht 
von  ...... unten gebuchtet. Körperlänge 5,1 mm

  .....................................  A. turkmeniensis n. sp.

Die neue Art ist außerdem von der paläarktisch ver-
breiteten Art A. moesta Gravenhorst, 1802 durch die 
ganz schwarzen Elytren (schwarz mit rötlichen Fle-
cken bei A. moesta) sowie durch das Fehlen der Netz-
maschen der Mikroskulptur auf dem Abdomen (A. 
moesta vorhanden) zu unterscheiden.
Etymologie. Nach der Herkunft aus Turkmenien be-
nannt.
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Abb. 13-15. Habitus, Aedoeagus in Seiten- und Ventralansicht. Aleochara (Xenochara) turkmeniensis n. sp.
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